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Sämtliche Lebenssachverhalte werden heutzutage durch die digitale Welt beeinflusst
oder gar umgestaltet. In der dematerialisierten Welt ist die Information das zentrale 
Asset jeder Unternehmung. Dieser Tatsache trägt die 2. Auflage des Buchs 
„Informatikrecht“ vollumfänglich Rechnung, es stellt einen Bezug her zwischen 
Business, digitaler Technologie und Recht.
Die digitalen Möglichkeiten halten unaufhaltsam Einzug ins Business und wollen durch
das Recht geregelt werden. „Digital in Law“ ist daher für jedes Unternehmen und jede
Privatperson von grösster Bedeutung. So stellen sich allen Marktteilnehmern rechtliche
Fragen rund um die Verwendung von digitalen Anwendungen zur Unterstützung von
Business-Prozessen und zur Erleichterung im Alltag. „Digital in Law“ wird rasch und
immer umfangreicher in technischer wie auch in organisatorischer Hinsicht in all seinen
Dimensionen unentbehrlich.
Dieses Werk hilft, Herausforderungen in digitalen Realitäten frühzeitig zu erkennen,
einfachere Probleme selbst zu lösen und gegebenenfalls rechtzeitig Fachpersonen aus
Business, Informatik oder Recht beizuziehen. Mit dem Wissen über digitale Realitäten
und frühzeitigem Erkennen von Risiken können prophylaktische Massnahmen 
kostengünstig, effizient und effektiv getroffen werden.
Das vorliegende Buch gibt einen umfassenden Überblick über die Rechtsaspekte in der
digitalen Welt. Es behandelt die Fragen, welche sich in der Praxis den CIO, CISO, 
Verwaltungsräten und allgemein unternehmerisch Tätigen stellen. Weiter kann das 
Buch als Lehr- und Lernmaterial für den Unterricht im Rahmen der Informatik oder des 
Rechts Verwendung finden.
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Vorwort 

Als spezialisierte Rechtsanwältin und Professorin an der Hochschule Luzern 

habe ich schon vor Jahren verschiedene Lehrgänge in der Aus- und Weiterbil-

dung im IT- und Datenschutzrecht aufgebaut. 

Mein Ziel war und ist es, die Rechtsfragen an der Schnittstelle zur Technik und 

Management frühzeitig aufzunehmen und in einer klaren und auch für Nicht-

Juristen und Juristinnen verständlichen Sprache darzulegen. 

Die 1. Auflage des Grundlagenbuches «Informatikrecht» ist 2013 im Stämpfli 

Verlag erschienen und wurde von verschiedensten Leserinnen und Lesern aus 

der Praxis und Teilnehmenden von Aus- und Weiterbildungen stark nachge-

fragt. 

Die Welt hat sich seit Erscheinen der 1. Auflage grundsätzlich verändert, Digi-

talisierung als Schlagwort und Treiber prägt und durchdringt alles und jeden. 

Auch Rechtsaspekte und deren Impact werden «digitalisiert». 

Die vorliegende 2. und grundsätzlich überarbeitete Auflage 

 ist deshalb inhaltlich mit neuen Themen angereichert, wie zum Bei-

spiel Aspekte der Blockchain

 orientiert sich an einem Strukturmodell und ist neu gegliedert

 erscheint unter dem neuen Titel «Digital in Law»

Für die intensive Mitarbeit und Unterstützung bei der Gestaltung der 2. Auflage 

«Digital in Law», bedanke ich mich speziell bei MLaw/MBA André Henri 

Kuhn. Er hat auch den Vorschlag für das Strukturmodell und die neue Gliede-

rung eingebracht. 

Ein weiterer Dank geht an MLaw Sandra Schocher und WI-FH Dominik 

Schupp für das kritische Durchlesen sowie weiteren Anwältinnen und juristi-

schen Mitarbeiterinnen, die bei der neuen Fassung tatkräftig mitgeholfen haben. 
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